
Fahrerlaubnisse, Personen- und Güterbeförderung - IV D 
Postanschrift: Puttkamer Str. 16-18, 10958 Berlin 
Telefax: +49 30 9028 3451 
E-Mail: post.fahrerlaubnis@labo.berlin.de
Hausbriefkasten: Friedrichstr.219, 10969 Berlin 

Nur von der Behörde auszufüllen 
Eingangsdatum: 
Erfasst am: 
Auftragsbuch: 

Konzession gültig bis 

Landesamt für 
Bürger- und Ordnungsangelegenheiten 

Antrag auf Erneuerung und/oder Erweiterung 
einer Genehmigung zur Ausübung des Gelegenheitsverkehrs 

Mietwagen Ferienziel-Fahrten / Ausflugsfahrten Gebündelter Bedarfsverkehr 
Ausschließlich Krankenfahrten 

Erneuerung mit Fahrzeug/-en (Fahrzeuganzahl) 

Erweiterung um Fahrzeug/-e von auf Fahrzeug/e (Fahrzeuganzahl) 

Angaben zum Unternehmen/zur Person: (Der Antrag ist ELEKTRONISCH auszufüllen und ausgedruckt einzureichen) 

Im Handelsregister eingetragener Firmenname 

Familienname/Geburtsname (Unternehmer/Geschäftsführer/Gesellschafter der GbR) 

Vorname Staatsangehörigkeit 

Geburtsort | Geburtsland Geburtsdatum 

Straße | Hausnummer PLZ | Ort 

Telefon (Betriebssitz) E-Mail (Betriebssitz) 

Betriebssitz Straße | Hausnummer Betriebssitz PLZ | Ort 

Sind Sie Verheiratet Ja, Zugewinngemeinschaft Gütertrennung, Nein 

Wenn ja, Angabe des/der Ehepartner/-in: Name, Vorname, Geb.-Datum 

Ich betreibe das Gewerbe als: Hauptbeschäftigung Nebenbeschäftigung in Ergänzung zur Rente 

Ich bin Selbstfahrer/-in Ja Nein 

Sind Sie Inhaber/-in einer Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung? 

Sind bzw. waren Sie bereits im Besitz einer weiteren Personenbeförderungsgenehmigung? 

Berechtigt zur Beförderung von: 
Taxi Mietwagen Krankenwagen gebündelter Bedarfsverkehr 
Personenkraftwagen im Linienverkehr oder bei Ausflugsfahrten oder Ferienziel-Reisen 

Gültig bis Ausgestellt am: Ausgestellt in: Nein Ja 

Berechtigt zur Beförderung von: 
Taxi Mietwagen Krankenwagen gebündelter Bedarfsverkehr 
Personenkraftwagen im Linienverkehr oder bei Ausflugsfahrten oder Ferienziel-Reisen 

Gültig bis Ausgestellt am: Ausgestellt in: Nein Ja 



Bitte für Mietwagen ausfüllen: 

Welche Verkehrsart soll durchgeführt 

werden? 

Shuttle-Fahrten  bitte auswählen... Eventverkehr bitte auswählen... 

TSW bitte auswählen... Sonstiges: bitte auswählen... 

Nutzen Sie Fahrtenvermittlungs-Apps (z.B. UBER, FreeNow, Bolt, Sixt, QraGo, Bliq, usw.)? Ja Nein 

Wenn ja, welche: 

Bitte für Gebündelter Bedarfsverkehr ausfüllen: 

In welchem Bereich / Bezirk soll der Verkehr durchgeführt werden? 

In welchem Zeitraum soll der Verkehr durchgeführt werden? 

Bitte für Ausflugsfahrten und Ferienzielreisen ausfüllen: 

Wohin sollen die Ausflugsfahrten durchgeführt werden? 

Bitte Ausgangsort: 

und Zielort benennen: 

Wohin sollen die Ferienzielreisen durchgeführt werden? 

Bitte Ausgangsort: 

und Zielort benennen: 

Ja Nein 
Werden Sie barrierefreie Fahrzeuge nutzen? 

Werden Sie emissionsfreie Fahrzeuge nutzen? 

Für die Personenbeförderung soll/-en folgende/-s Fahrzeug/-e eingesetzt werden (§12 Abs.1 Nr.4 PBefG). 
(Bei mehr als 1 Kfz, bitte Anlage 5 nutzen.) 

Kennzeichen/ 
Fahrgestellnummer Hersteller/Typ Erstzulassung Sitzplätze Kaufpreis in Euro Zeitwert in Euro 

Die Finanzierung 
erfolgt durch (*): 

* Bitte geben Sie die entsprechende Nummer ein: 1 – Eigenmittel, 2- Darlehen, 3 - Kredit, 4 - Leasinggeschäft 

In welchem Zeitraum ist der Betriebssitz besetzt und durch wen? 

In welchem Zeitraum sind die Fahrzeuge eingesetzt worden oder sollen in Zukunft eingesetzt werden? 

Bürgschaften: 

Haben Sie eine Bürgschaft geleistet? Ja Nein, wenn ja, dann in Höhe von EUR 

seit: 

Sind Sie oder Ihr/-e Ehe- /Lebenspartner/-in in der Schuldnerkartei eingetragen? Ja Nein 
- wenn Ja, dann bitte Folgendes angeben:

Eidesstaatliche Versicherung vom: 

Abgelegt beim Amtsgericht: 



Aktenzeichen: 

Wurde ein entsprechender Haftbefehl erlassen? Ja, beim Amtsgericht 
Aktenzeichen 

Nein 

Sonstige Auskünfte: Ja Nein 

Wird derzeit gegen Sie eine Zwangsvollstreckung betrieben? 

Beziehen Sie Sozialleistungen (z.B. Arbeitslosengeld, Bürgergeld, usw.) 
Wenn Ja, welche?: 

War oder ist bei Ihnen, der Geschäftsführung oder für die 
Kapitalgesellschaft ein Insolvenzverfahren anhängig? 

Haben Sie eine Eidesstattliche Versicherung zur 
Offenlegung Ihrer Vermögensverhältnisse abgelegt? 

Gesellschafter/-in 

Vorname Familienname/Geburtsname 

Geburtsort | Geburtsland Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer Postleitzahl, Wohnort 

Staatsangehörigkeit Telefonnummer (freiwillig) 

Weiterer Gesellschafter/-in an-deren Unternehmen (ggfs. Unternehmen benennen) 

Weitere/-r Geschäftsführer/-in 

Vorname Familienname/Geburtsname 

Geburtsort | Geburtsland Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer Postleitzahl, Wohnort 

Staatsangehörigkeit Staatsangehörigkeit 

Weitere ausgeübte Tätigkeiten (ggfs. Position und Unternehmen benennen) 

Betriebsleiter/-in (Bei mehr als zehn Fahrzeugen in einem Unternehmen soll ein Betriebsleiter bestellt werden, s. Hinweis!) 

Vorname Familienname/Geburtsname 

Geburtsort | Geburtsland Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer Postleitzahl, Wohnort 

Staatsangehörigkeit 

Weitere ausgeübte Tätigkeiten (ggfs. Position und Unternehmen benennen) 

Sollte der Platz für die in Ihrem Unternehmen eingesetzten Personen nicht ausreichen, nutzen Sie die Seite bitte mehrfach und drucken 
diese bitte mit den jeweiligen Daten aus! 



Diesem Antrag sind beizufügen: Wird von der Behörde ausgefüllt 
(Datum Eingang / SB) 

 Vermögensübersicht (Anlage 1) von einer Person nach §2 Abs. 2 Nr. 2 PBZugV komplett
auszufüllen 

 Kontoauszüge aller vorhandenen Konten für die letzten drei abgeschlossenen Monate
(keine Umsatzanzeigen) 

 Zusätzlich Eigenkapitalbescheinigung bei juristischen Personen z.B. bei GmbH inkl.
Zusatzbescheinigungen (Anlagen 2, 2a, 2b, 2c) 

 Bei Erweiterung: Geschäftskonzept und Ertrags-/Kostenvorschau
(inklusive Angaben der zu erwartenden monatlichen Nettoeinnahmen, monatlichen kalkulierten Personalkosten 
und monatlich kalkuliertem Gewinn) 

 Fahrzeugliste (Anlage 3) 

 Hauptuntersuchungsberichte der technischen Prüfstellen für die letzten 2 Jahre
 Fahrerliste – auch als Alleinfahrer (Anlage 4) 

 Bei mehr als 1 Kfz: KfZ-Übersicht (Anlage 5) 

 Bei Erweiterung: Nachweis über die jeweilige Finanzierung zu jedem aufgeführten
einzusetzenden Fahrzeug (Kaufvertrag, Darlehensvertrag, Leasingvertrag) – sollte hierzu 
noch kein Vertrag abgeschlossen sein, reicht auch ein entsprechendes Angebot oder ein 
entsprechender Mustervertrag 

 Arbeitsverträge
 Mitarbeiter- und Stundennachweise und Lohnbescheinigungen der letzten 3 Monate
 Nachweise FzF ( wenn außerhalb von Berlin ausgestellt) 

Folgende Unterlagen sind zusätzlich von der Geschäftsführung/Unternehmung beizufügen: 

 Personalausweis / Reispass (Kopie),
ggfs. Aufenthaltstitel mit Zusatzblatt (Kopie) 
Meldebescheinigung – bei Vorlage des Passes – (Original) 

 Zum Nachweis der finanziellen Leistungsfähigkeit
- Bei Einzelunternehmen:

o Einnahme-/Überschussrechnung (EÜR) mit Kontennachweise des laufenden und
der letzten 2 Geschäftsjahre 

o Steuerbescheide der letzten 2 Geschäftsjahre
o Aktuelle Summen-und Saldenliste und
o Liquiditätsübersicht des laufenden Geschäftsjahres.

- Bei Kapitalgesellschaften (z.B. GmbH, UG):
o Aktuelle Zwischenbilanz und Gewinn-und Verlustrechnung (GuV) bzw. BWA des

laufenden Jahres mit Kontennachweisen 
o Jahresabschlüsse (Bilanz und GuV) mit Kontennachweisen der letzten 2

Geschäftsjahre 
o Aktuelle Summen-und Saldenliste und
o Liquiditätsübersicht des laufenden Geschäftsjahres.

 Auskunft in Steuersachen (Original) über die steuerliche Zuverlässigkeit des
Finanzamtes Ihres Betriebssitzes und des Finanzamtes Ihres Wohnortes, wenn dieser 
außerhalb Berlins liegt (darf bei Antragstellung nicht älter als 3 Monate sein). 

GF 
UN 

 Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen Stelle über die ordnungsgemäße
Entrichtung der Beiträge zur Krankenversicherung (alle Krankenkassen, z.B. AOK, IKK, 
Ersatzkasse, auch Knappschaft) und 
zur Renten- und Arbeitslosenversicherung der beschäftigten Fahrer (darf bei Antragstellung 
nicht älter als 3 Monate sein). 

 Bescheinigung der BG Verkehr, Berufsgenossenschaft für Transport und
Verkehrswirtschaft, 22765 Hamburg über die ordnungsgemäße Entrichtung der Beiträge 
(einschließlich noch zu entrichtender Vorschüsse) zur Unfallversicherung (darf bei Antragstellung nicht 
älter als 3 Monate sein) 



 Gebührenquittung des Bürgeramtes über ein beantragtes Führungszeugnis zur Vorlage
bei einer Behörde und Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (ggfs. auch für die zur 
Führung der Geschäfte bestellte/n Person/en), Verwendungszweck: Konzession PBefG – IV D 21 - an 
Landesamt für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten Berlin, Puttkamerstraße 16-18 in 10969 Berlin) (darf 
bei Antragstellung nicht älter als 3 Monate sein), 

BZR 
GZR 
FAER 

 Pro Fahrzeug ist der Nachweis über die Nutzung eines Wegstreckenzählers (z.B.
Einbaubestätigung) vorzulegen, sowie die digitalen Einnahmeursprungsaufzeichnungen 
der letzten zwei Jahre (vorzugsweise als E-Mail an: Betriebspruefungen@labo.berlin.de). 
Hinweis: Darüber hinaus können im Einzelfall Kassenbücher bzw. (digitale) Einnahmeursprungsaufzeichnungen 
für weitere Zeiträume gefordert werden. 

 Bei Erweiterung um mehr als 5 Kfz: Geschäftskonzept und Ertrags-/Kostenvorschau
(inklusive Angaben der zu erwartenden monatlichen Nettoeinnahmen, monatlichen kalkulierten Personalkosten 
und monatlich kalkuliertem Gewinn) 

 Nachweis des Betriebssitzes (Vertrag über Anmietung der Räume und Bestätigung des/der 
Hauseigentümers/Hauseigentümerin über die gewerbliche Nutzung) 
Bei Vorliegen eines Untermietvertrages, den Nachweis der Hausverwaltung (Vermieter/-
in), dass eine Untervermietung und gewerbliche Nutzung gestattet ist 

 Nachweis der Stellplätze (Vertrag über die Anmietung)
 Bei einer Nebentätigkeit: Erlaubnis der/des Arbeitgeber/-in 

Folgende Unterlagen sind zusätzlich vom / von der Betriebsleiter /-in beizufügen 

 Personalausweis / Reisepass (Kopie),
ggfs. Aufenthaltstitel mit Zusatzblatt (Kopie) 
Meldebescheinigung – bei Vorlage des Passes – (Original) 

 Nachweis der erforderlichen Kenntnisse und Erfahrungen:
(z.B. Sach- und Fachkundeprüfung oder Qualifikations-Nachweise entsprechender Schulungen/Lehrgänge 
oder Nachweis über die Betriebsleitertätigkeit in einem anderen Betrieb) 

Vollständig am Fiktionsdatum 
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Weitere Unterlagen und Nachweise können ggfs. angefordert werden. 
 

Hinweise 
Wegstreckenzähler (Mietwagen) 
In Mietwagen ist ein leicht ablesbarer, geeichter Wegstreckenzähler anzubringen. (§ 30 Abs. 1 BOKraft). 
Seit dem 01.01.2021 werden Ausnahmegenehmigungen gemäß § 43 Abs. 1 BOKraft von der Verpflichtung, Mietwagen 
mit einem Wegstreckenzähler auszustatten, nur noch in begründeten und nachvollziehbaren Einzelfällen von der Behörde 
erteilt. Werden durch das Mietwagenunternehmen Beförderungsaufträge durchgeführt, die durch Vermittlung über 
elektronische Medien (z.B. Smartphone-App) eingehen, ist ein Wegstreckenzähler grundsätzlich einzusetzen und eine 
Ausnahmegenehmigung kann nicht erteilt werden. 

 
Stellplätze (Mietwagen und gebündelter Bedarfsverkehr) 
Wegen der bestehenden Rückkehrpflicht zum Betriebssitz ist bei Beantragung für jedes Fahrzeug ein Stellplatz in 
unmittelbarer Nähe des Betriebssitzes nachzuweisen. Die Stellplätze müssen vom Betriebssitz fußläufig erreichbar sein. 
Die Stellplätze sind nachzuweisen durch entsprechende Miet-/Pachtverträge oder sonstige Bestätigung der 
vermietenden bzw. besitzenden Partei. 

 
Geschäftskonzept und Ertrags-/Kostenvorschau (bei Erweiterung um mehr als 5 Fahrzeugen) 
Bei Erweiterungsanträgen mit dem Verkehr mit Mietwagen ist bei mehr als 5 Fahrzeugen immer ein Geschäftskonzept, 
sowie eine Ertrags- und Kostenvorschau zur Prüfung der finanziellen Leistungsfähigkeit einzureichen. 

 
Regelungen (gebündelter Bedarfsverkehr) 
Die Genehmigungsbehörde kann zum Schutz der öffentlichen Verkehrsinteressen Einzelheiten zur Rückkehrpflicht und 
weitere Anforderungen an den gebündelten Bedarfsverkehr in Bezug auf die Festsetzung von Bündelungsquoten, 
Barrierefreiheit und Emissionsvorgaben regeln. 

Betriebsleiter/-in 
Gemäß § 4 Abs. 1 Satz 3-5 Verordnung über den Betrieb von Kraftfahrunternehmen im Personenverkehr (BO-Kraft) soll 
bei Unternehmen, in denen regelmäßig mehr als zehn Fahrzeuge verwendet werden, die Bestellung eines/einer 
Betriebsleiters/-in durch die Genehmigungsbehörde angeordnet werden. Der/Die Unternehmer/-in hat die Anordnung zu 
befolgen. 
 

Betriebssitz 
Der Betriebssitz muss den Anforderungen der Verordnung über Arbeitsstätten (Arbeitsstättenverordnung – ArbStättV) vom 
12. August 2004 (BGBl. I S.2179), in der aktuellen Fassung, sowie den Anforderungen der technischen Regeln für 
Arbeitsstätten (ASR) entsprechen. 
 

Finanzielle Leistungsfähigkeit 
Bei Einzelunternehmern: Einnahmen-/Überschuss-Rechnung (EÜR) des laufenden Jahres und der letzten 2 
Geschäftsjahre, jeweils mit Kontennachweisen. Weiterhin die Steuerbescheide der letzten 2 Geschäftsjahre sowie eine 
nach Monaten aufgefächerte Summen- und Saldenliste (bspw. „SUSA-Jahresübersicht“) und Liquiditätsübersicht des 
aktuellen Geschäftsjahres. Freiwillig bilanzierende oder nicht nach § 241a HGB befreite Einzelunternehmer weisen die 
Unterlagen nach, welche Kapitalgesellschaften einreichen müssen, siehe unten. 
 
Bei Kapitalgesellschaften (z. B. GmbH, UG): Aktuelle Zwischenbilanz und Gewinn- und Verlustrechnung (GuV) bzw. BWA 
des laufenden Jahres und Jahresabschlüsse (Bilanz und GuV) der letzten 2 Geschäftsjahre. Bilanzen und GuV müssen 
jeweils Kontennachweise beinhalten. Soweit noch kein Jahresabschluss vorliegt, BWA und Bilanz des entsprechenden 
Jahres. Weiterhin nach Monaten aufgefächerte Summen- und Saldenliste (bspw. „SUSA-Jahresübersicht“) und 
Liquiditätsübersicht des aktuellen Geschäftsjahres. 

 
Die Genehmigungsdauer bei einer Ersterteilung der Genehmigung beträgt in der Regel zwei Jahre. 
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Die mit dem Antrag erfragten personen- und betriebsbezogenen Daten werden gem. § 12 Personenbeförderungsgesetz 
(PBefG) in Verbindung mit § 2 der Berufszugangsverordnung für den Straßenpersonenverkehr (PBZugV) in den jeweils 
gültigen Fassungen erhoben. 

Die erhobenen Daten werden ausschließlich zum Zwecke der Antragsbearbeitung automatisiert verarbeitet und sind 
entsprechend den Vorschriften des Gesetzes über den Datenschutz in der Berliner Verwaltung vor Missbrauch geschützt. 
Eine Dateibeschreibung zu der automatisierten Verarbeitung der Daten kann beim behördlichen Datenschutzbeauftragten 
des Landesamtes für Bürger- und Ordnungsangelegenheiten Berlin eingesehen werden. 

Mir ist bekannt, dass eine mir erteilte Genehmigung zurückgenommen werden kann, wenn sich meine im Antrag gemachten 
Angaben ganz oder teilweise als unrichtig erweisen, und dass die Rücknahme nach Bekanntwerden unrichtiger Angaben 
auch nicht durch eine Übertragung des Betriebes auf einen Dritten abgewendet werden kann. 

Achtung!  
Anträge auf Genehmigungserteilung werden ein Jahr nach Einreichung gegenstandslos, wenn sie aus Gründen, die der/ die 
Antragsteller/-in zu vertreten hat, nicht beschieden werden konnten. Die Verwaltungsgebühr ist dann durch die geleistete 
Verwaltungsarbeit verbraucht. Der Antrag gilt als gestellt, wenn alle vom Antragsteller/ von der Antragstellerin 
einzureichenden Unterlagen vorliegen. 

Ich versichere die Vollständigkeit und Richtigkeit meiner Angaben, sowie die Vollständigkeit der für die Antragsbearbeitung 
erforderlichen Unterlagen. 

Ort | Datum Unterschrift der verantwortlichen Person gemäß § 13 Abs. 1 PBefG 
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